
   

DKV-Verhaltenskodex / Ehrenamt  Stand: 07.01.2016 

 
Verhaltenskodex des Deutschen Kanu-Verbandes gegen Korruption 
 
 
1. Ich zeige durch mein Verhalten, dass ich als hauptamtliche/r Mitarbeiter/in des 

Deutschen Kanu-Verbandes e.V. (DKV) Korruption weder dulde noch 
unterstütze. 

 
2. Ich wehre Korruptionsversuche sofort ab und informiere unverzüglich den DKV-

Generalsekretär oder bei dessen Verhinderung seinen Vertreter. Gleiches gilt, 
wenn ich konkrete Anhaltspunkte für korruptes Verhalten erkenne.  

 
3. Ich arbeite stets so, dass meine Arbeit jederzeit überprüft werden kann. Die 

Beachtung deutscher bzw. internationaler Rechtsvorschriften, der Satzung des 
Deutschen Kanu-Verbandes und der DKV-Geschäftsordnung sind Maßstab 
meines Handelns.  

 
4. Ich trenne strikt Berufs- und Privatleben und prüfe, ob meine Privatinteressen zu 

einer Kollision mit Arbeitspflichten führen können. Im Zweifel führe ich eine 
Klärung mit dem DKV- Generalsekretär oder bei dessen Verhinderung seinen 
Vertreter herbei.  

 
5. Das Anbieten, Geben, Annehmen oder Verlangen von Bestechungsgeldern in 

jeglicher Form, der Rückfluss von Teilen einer vertraglichen Zahlung („Kickback“) 
und das Nutzen anderer Wege oder Kanäle, um unzulässige Leistungen zu 
erlangen oder zu erbringen, ist mir ausdrücklich verboten! 

 
6. Das Anbieten oder Annehmen von Geschenken, Bewirtungen und 

Vergünstigungen ist mir verboten, soweit dadurch Handlungen oder 
Unterlassungen beeinflusst werden sollen und der Rahmen vernünftiger und 
angemessener Aufwendungen überschritten wird.  

 
 
Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich zur Einhaltung dieses 
Verhaltenskodex gegen Korruption. 
 
 
Name, Vornamen: _________________________ Geburtsdatum:______________ 
 
Anschrift: __________________________________________________________ 
 
 
 
Ort, Datum: _____________________      Unterschrift: _______________________ 



   

DKV-Ethikkodex / Stand: 05.10.2023 

Ehrenkodex des Deutschen Kanu-Verbandes e.V. 
(Stand: 2023) 

I. Präambel 
 
Der Ehrenkodex gilt für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter innerhalb des Deutschen 
Kanu-Verbandes e.V. (DKV) sowie dessen Untergliederungen. Er basiert auf dem Prinzip 
der Verantwortung für das Wohl von Sportlerinnen und Sportlern sowie aller Mitglieder 
sowohl im Bundesverband, in den Landes-Kanu- Verbänden und in allen 
angeschlossenen Kanu-Vereinen. Er ist ein selbst auferlegter Kanon von Pflichten und 
hat normen- und wertbegründete Orientierungen für das Handeln der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Diese Orientierungen sind vor allem am Wohl von Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen und am Grundsatz eines humanen und fairen Sports ausgerichtet. 
Der Ehrenkodex und die mit ihm gegebenen Pflichten sowie die Verantwortung betreffen 
nicht nur den direkten Umgang mit den Sportlerinnen und Sportlern, sondern auch den 
gegenseitigen Umgang zwischen ihnen und anderen in das jeweilige Sportgeschehen 
eingebundenen Personen wie Eltern, Funktionäre, Zuschauerinnen und Zuschauer sowie 
Vertreter der Medien, Wirtschaft und Politik. 

 
Der DKV schützt und stützt alle seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der Einhaltung 
des Ehrenkodex und bei der praxisnahen Umsetzung der definierten ethisch-moralischen 
Vorgaben. Die Verantwortlichen im Deutschen Kanu-Verband verpflichten sich ihrerseits, 
diesen Ehrenkodex immer neu zu prüfen und im Bedarfsfall weiterzuentwickeln. 

 
 

II. Ehrenkodex 
 

- Ich bekenne mich zur freiheitlichen Demokratie im Sinne des Grundgesetzes der 
Bundesrepublik Deutschland und trete allen extremistischen Bestrebungen entschieden 
entgegen. Antidemokratische, gesetzeswidrige, menschenverachtende oder gar 
terroristische und erniedrigende Einstellungen, Äußerungen und Taten gehen weder von 
mir aus, noch werden sie von mir toleriert.  
 

- Ich respektiere die Würde der mir anvertrauten Sportlerinnen und Sportler. Ich 
behandele alle gleich und fair unabhängig von Alter, Geschlecht, sozialer und 
ethnischer Herkunft, Weltanschauung, Religion, politischer Überzeugung oder 
wirtschaftlicher Stellung und verspreche, Diskriminierung jeglicher Art entschieden 
entgegenzuwirken. 
 

- Ich werde das Recht der mir anvertrauten Sportlerinnen und Sportlern auf physische 
und psychische Unversehrtheit achten und keine Form der Gewaltausübung 
zulassen. Dabei nehme ich die Grenzempfindungen jeder einzelnen Person ernst und 
schütze sie insbesondere vor sexualisierter Gewalt. 
 
Ich werde die Persönlichkeit einer jeden Sportlerin und eines jeden Sportlersachten 
und deren persönliche und sportliche Entwicklung unterstützen. Ich werde sie zu fairem 
und respektvollen Verhalten gegenüber anderen Menschen sowie zu 
verantwortungsvollem Umgang mit der Natur anleiten. 
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- Ich möchte Vorbild für die mir anvertrauten Sportlerinnen und Sportler sein und setze 
mich für die Einhaltung von zwischenmenschlichen und sportlichen Regeln ein. Ich 
beziehe aktiv Position gegen Doping, Drogen- und Medikamentenmissbrauch sowie 
jegliche Art von Leistungsmanipulation. 
 

- Ich werde meine sportlichen und außersportlichen Angebote an die jeweilige 
Zielgruppe anpassen und wähle hierzu adäquate Methoden und Rahmenbedingungen 
insbesondere in der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. 
Dabei achte ich auf ausreichend Selbst- und Mitbestimmungsmöglichkeiten und 
berücksichtige bei Minderjährigen immer auch die Interessen der 
Erziehungsberechtigten. 
 

- Ich bemühe mich insbesondere im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen um ein pädagogisch verantwortliches Handeln und nutze meine 
Vertrauens- bzw. Autoritätsstellung nicht aus. 
 

- Ich verpflichte mich einzugreifen, wenn in meinem Umfeld gegen diesen Ehrenkodex 
verstoßen wird und informiere die jeweils Verantwortlichen auf der Leitungsebene. 
Der Schutz der mir anvertrauten Sportlerinnen und Sportler – insbesondere von 
Kindern und Jugendlichen - steht dabei an erster Stelle. 
 

- Ich erkenne an, dass der Verdacht bzw. der Vorwurf eines Verstoßes gegen den 
Ehrenkodex des DKV die sofortige Freistellung  von meinen Tätigkeiten im und für den 
DKV zur Folge hat. Sofern sich der Verdacht eines Verstoßes als erwiesen 
herausgestellt, führt dies zu einer außerordentlichen fristlosen Kündigung meines 
Arbeitsverhältnisses bzw. sofortigen Beendigung der Tätigkeitsvereinbarung sowie zur 
sofortigen Entbindung aller Verbandsfunktionen. 

 
 
 
Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich zur Einhaltung dieses Ehrenkodex und 
zur Umsetzung der darin getroffenen Vorgaben. 
 
 
 
 
_________, den __.__.202_ 
 
 
________________________________ 
Vor-/Nachname 
Funktion 
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